
  
  

 

 

 
 

 

 

 

hr-Sinfonieorchester 
 

 

Das hr-Sinfonieorchester, 1929 als eines der ersten Rundfunk-Sinfonieorchester Deutschlands 

gegründet, meistert erfolgreich den Spagat zwischen der Pflege der Tradition und den 

Herausforderungen eines modernen Spitzenorchesters. Konzertreihen mit unterschiedlichen 

Programmschwerpunkten, in denen große Sinfonik auf Alte Musik und Konzerte mit Neuer Musik 

auf Projekte für junge Konzertbesucher treffen, markieren sein künstlerisches Profil.  

 

Mit internationalen Gastspielen und preisgekrönten CD-Produktionen genießt das Orchester als 

Frankfurt Radio Symphony zugleich weltweit einen hervorragenden Ruf. Regelmäßige Tourneen 

nach Japan, Korea und China sind ebenso selbstverständlich wie die stete Präsenz auf 

bedeutenden europäischen Konzertpodien etwa in Budapest, Madrid, Prag, Salzburg und Wien. 

 

Für seine hervorragenden Bläser, seinen satten Streicherklang und seine dynamische 

Spielkultur berühmt, steht das hr-Sinfonieorchester mit seinem Chefdirigenten Andrés Orozco-

Estrada dabei heute gleichermaßen für musikalische Exzellenz wie für ein interessantes und 

vielseitiges Repertoire.  

 

Bekannt geworden durch seine Maßstäbe setzenden Einspielungen der romantischen Literatur, 

zählt das hr-Sinfonieorchester Frankfurt seit Jahrzehnten zu den international führenden 

Mahler- und Bruckner-Orchestern – eine Tradition, die vom langjährigen Chefdirigenten Eliahu 

Inbal über seine Nachfolger Dmitrij Kitajenko und Hugh Wolff ausstrahlte bis hin zur vielbeach-

teten Arbeit von Paavo Järvi, dem heutigen »Conductor Laureate« des hr-Sinfonieorchesters.  

 

Entscheidende Akzente in seinem Engagement für die Tradition wie für die zeitgenössische 

Musik setzte das Orchester bereits mit seinem ersten Chefdirigenten Hans Rosbaud unmittelbar 

nach der Gründung. Nach dem Krieg und dem Wiederaufbau unter Kurt Schröder, Winfried Zillig 

und Otto Matzerath entwickelte sich das hr-Sinfonieorchester in den 1960er bis 1980er Jahren 

unter Dean Dixon und Eliahu Inbal schließlich zu einem Orchester von internationalem Format 

mit Gastspielen in aller Welt und wichtigen, vielfach ausgezeichneten Schallplatten- und CD-

Editionen.  
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hr-Sinfonieorchester 
Kurzbiografie  
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